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Technische Zusammenarbeit mit 
Europa, Kaukasus und Zentralasien  

 
      

 

Stärkung der Qualitätsinfrastruktur im Südkaukasus  
(Georgien, Armenien, Aserbaidschan)  

unter besonderer Berücksichtigung von Lebensmittelprüfungen 

(Projekt-Nr.:  2011.2085.6/ PTB-Nr.: 95065) 

 
Kurzbeschreibung

Fast 20 Jahre nach ihrer Unabhängigkeit stehen die Länder des südlichen Kaukasus vor der Herausforderung, 
ihre Systeme für Lebensmittelsicherheit nach internationalen Kriterien auszurichten. Zum einen kann dadurch 
die Lebensmittelsicherheit der eigenen Bevölkerung im Sinne des Verbraucherschutzes verbessert werden. 
Zum anderen könnten Potenziale für den Export von Lebensmitteln genutzt werden, weil sanitäre und 
phytosanitäre Bestimmungen (SPS) erfüllt und die Wettbewerbsfähigkeit der Produkte gesteigert werden 
können. Durch eine bislang nicht international anerkannte Qualitätsinfrastruktur der Länder des südlichen 
Kaukasus sind die Systeme der Lebensmittelsicherheit unzureichend und wirken sich daher als technisches 
Handelshemmnis (TBT) für den Export von Lebensmitteln aus. Kern ist hierbei die Verfügbarkeit von 
international anerkannten Laborprüfungen. Die Anerkennung der Labore erfolgt durch eine Akkreditierung nach 
der Norm ISO/IEC 17025:2005 „General requirements for the competence of testing and calibration 
laboratories“ durch eine international anerkannte Akkreditierstelle. In den Ländern des südlichen Kaukasus 
bestehen zahlreiche Lebensmittelprüflabore, die jedoch nicht akkreditiert sind.  

Das Ziel des Vorhabens ist es, Lebensmittelprüflabore in den Ländern des südlichen Kaukasus in die Lage zu 
versetzen, international anerkannte Lebensmittelprüfungen anzubieten. Das Vorhaben unterstützt die 
Akkreditierfähigkeit von Lebensmittelprüflaboren und leistet damit einen Beitrag zur Wirtschaftsentwicklung und 
zur Stärkung des Verbraucherschutzes im südlichen Kaukasus. Die Unterstützung der Prüflaboratorien erfolgt 
sowohl direkt als auch über die Schaffung des benötigten Umfeldes, insbesondere der Verfügbarkeit von 
anerkannten Kalibrierungen sowie koordinierten Institutionen der nationalen Qualitätsinfrastruktur. 

 
Zielgruppen

Zielgruppen sind Unternehmerinnen und Unternehmer sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der genannten 
Branchen, staatliche Inspektions- und Kontrollorgane im Lebensmittel- und Gesundheitsbereich und andere 
Institutionen der Lebensmittelsicherheit und des Verbraucherschutzes 

 

Mittler 

Armenien: Die Klärung erfolgt während der Projektplanung.  

Aserbaidschan: Metrologisches Zentrum des SCSMP  

Georgien: Georgian Agency for Standards, Technical Regulations and Metrology (GEOSTM)  

 
Projektträger

Armenien: Ministry of Economy 

Aserbaidschan: State Committee of Standards, Metrology and Patents (SCSMP)  
in Abstimmung mit dem Ministry of Economic Development (MED) 

Georgien: Ministry of Economy and Sustainable Development (MoESD) 
 

 
 

Laufzeit und Auftragswert

Voraussichtliche Gesamtförderzeit: 04/2011 – 03/2016  

Aktuelle Phase: 04/2011 – 03/2014  

Höhe des deutschen Beitrages: 1.000.000 EUR  

 


